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des Daseins geöffnet hat , so ist damit auch ein Mensch gegeben , der

die Gabe besitzt , davon zu reden und zu singen , dafür zu fechten

und zu streiten , groß , siegreich und dauerhaft ; dann ist ein Held

gegeben : seine äußere Gestalt hängt von der Zeit und der Um¬

vcbung ab , die er gerade vortindet . ” In der Geschichte gibt es nur

zwei wirkliche Weltwunder : den Zeitgeist mit seinen märchenhaften

Energien und das Genie mit seinen magischen Wirkungen , Der

vonjale Mensch ist das große Absurdissimum , Er ist ein Absurdissi¬

1
mum wegen seiner Normalitdit . Er ist so , wie alle sein sollten : ein

be und Leivollkommene Gleichung von Zweck und Mittel , Aufga

stune , Er ist so Paradox , etwas ZU TUN, Was Sonst Niemand tur : er

erfüllt seine Bestimmung .

Zayischen Genie und Zeitalter besteht nun eine komplizierte un .

hnung .schwer entzifferbare Vertrec

Kin Zeitalter , das nicht semen Helden findet , ist patholozisch :
seine Seele ist unterernährt und Teidet gieichsam an „ chronischer

Dyspnot ” , Kaum hat es diesen Menschen , der alles ausspricht ,
was vs braucht , so strömt plötzlich neuer Sauerstoff in seinen Or¬

ganismus , die Dyspnoc verschwindet , die Blutzirkulation reguliert

sich , und es jet gesund , Die Genies sind die wenigen Menschen in

Jedem Zeitalter , die reden können . Die anderen sind stumm , oder

sie stammeln , Ohne sie wüßten wir nichts von vergangenen Zeiten :

wir hätten bloß iremde Hicroglyphen , die uns verwirren und ent¬

täuschen . Wir brauchen einen Schlüssel für diese ( Geheimschrift ,

Gerhart Hauptmann hat einmal den Dichter mit einer Windesharfe

verglichen , die Jeder Lufthauch zum Erklingen bringt . Halten wir

dieses Gleichnis fest , so könnten wir sagen : im Grund ist jeder

Mensch ein solches Instrument mit empändlichen Saiten , aber bei

den meisten bringt der Stoß der Ereignisse die Saiten bloß zum Er¬

zittern , und nur beim Dichter kommt es zum Klang , den jeder¬

mann hören und erfassen kann ,

Damit ein Abschnitt der menschlichen Geistesgeschichte in

einem haltbaren Bilde fortlebe : dazu scheint immer nur cin einzige :
Mensch nötig zu sein , aber dieser eine ist unerläßlich . So würde zum

Beispiel für die griechische Aufklärung Sokrates , für die französische
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Aufklärung Voltaire rür die deutsche ‚Aufklärung Lessing , tür Ui

STASCHEenglische Renatsanee Shakespeare , für unsere Zeit N

hen Männern objektiviert sich das ganze ZeitalterLu

in einem verdeutlichenden Querschnitt , der Jedermann zugäng¬

Mh bt , Der Genius ist nichts anderes als die bündige Formel , das

nette Kompendium , der handliche Leitfaden , in dem knapp

nd konzis , verständlich und übersichtlich die Wünsche und Werke

Er ist der starke Exirakt ,Alert Zeitgenossen Zusam m
Kaas klare Destilat , die scharfe Essenz aus Ihnen : er st aus ihnen ge

macht , Nähme tn

würde sich in Luft auflösen , Der größe Mann ist ganz und gar das

ie dort , so liche nichts von ihm zurück , ei

Geschöpf seiner Zeitz und je größer er 34 , desto mehr ist er das ( Ge¬

schöpf semer Zeit , Dies ist unsere erste These über das Wesun de¬

jenes ,

AÄher wer sind denn diese Zeitgenossen ? Wer macht sie zu Zeit

1Veono - sen , zu Angehörigen eines besonderen , deutlich abgegrenzten

Gr schichtsabschnittes , die ihr spezifisches Weltecfühl , ihre be¬

nsimmte Lebensluft , kurz ihren eigenen Sul haben 3 Niemand ander¬

uls der „ Dichter , Er prägt ihre Lebensform , er schneidet das

Klischee , nach dem sie alle gedrückt werden , ob sie sich dessen be¬

waßt sind oder nicht , Er vertausendfüältiet sich auf mMysterlöse

Weise , Man geht stcht , sitzı , denki haßr , Hebrnachsemen Angaben ,&

br verändert unsere Höllichkeitsbezeugungen , unser Naturgestühl :

urscre Kaarıracht , unsere Roliglosität : unsere Interpunktion , unsere

Krotik : das Hielligste und das Triviaiste : alles , Sein ganzes Zeitalter

ir infiziert von ihm , Er dringt unaudhaltsamı in unser Blut , spaltet

ansere Molcküle , schafit tyrannisch ncue Verbindungen , Wir reden

selae Sprache , wir gebrauchen seine Satzstellungen , cine füchtie

hingesorfene Redensart aus seit a Munde wird zur einigenden
;

Darole , die die Menschen sich durch die Nacht zurufen . Die Straßen

umd Wälder die Kirchen und Ballskie bevölkern sich plötzlich , nic¬

and Wei Wiese , il Zahliosen Ve inorton Kopien von Werther ,

Zyron , Napoleon , Oblamow , Fbahnar , Die Wiesen werden anders¬

die Blicke , di

jesten , die Stimmen der Menschen beiemmen einen neuen Akzeni .

ig, die Bäume und Wollen werden andersförmig ,
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